
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (03:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TuS 1899 Griesheim II : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt V 
Freitag, 10.11.2023, 20:30 Uhr

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt V baut Siegesserie in Herren 
2. Kreisklasse Gr. 1 aus

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der TuS 1899 Griesheim II am vergangenen Freitag auf
den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt V. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Markus
Schwab.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Reinhart / Hübner konnten im Spiel gegen Gehron / Weber einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Marass / Beutel und Hilbert / Triemel, bevor das 2:3 feststand. Auf Messers Schneide
stand dann das Spiel zwischen Kornelius / Janowski und Thomasberger / Schwab, bevor sich die
Gastspieler mit 11:8, 9:11, 11:9, 9:11, 6:11 durchsetzten. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sebastian Reinhart den Gastspieler Hans-Peter Triemel in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile,
bis Marc Marass sein 3:2 gegen Markus Hilbert feiern konnte. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mike Hübner gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Rainer Weber überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:9, 12:10, 11:3. Nicht
so gut lief es dagegen für Dirk Kornelius beim 6:11, 4:11, 5:11 gegen Horst Gehron, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an der Reihe. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dirk Beutel
seinem Gegner Markus Schwab letztlich beim 6:11, 2:11, 11:2, 7:11 nicht gefährlich werden. Frank
Janowski hatte daraufhin gegen Axel Thomasberger beim 3:11, 9:11, 6:11 wenig auszurichten. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Sebastian Reinhart konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Hilbert beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. 9:1 (Reinhart) bzw. 4:6 (Hilbert) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Auf Messers Schneide stand die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Partie zwischen Marc Marass und Hans-Peter Triemel, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Nach diesem Einzel steht Marass somit bei 4 Siegen und einer Niederlage seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Triemel ein 3:5 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Mike Hübner und Horst Gehron, die Mike Hübner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Es
dauerte eine Weile, bis Dirk Kornelius seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer Weber quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Das war nichts für schwache Nerven. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege
und 2 Niederlagen für Weber aus. Dirk Beutel hatte gegen Axel Thomasberger bei seinem 0:3 wenig
zu bestellen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Beutel bei 4, während er nun
4 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank
Janowski im Match gegen Markus Schwab, das 0:3 verloren ging. Durch diese Niederlage verändert
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sich die Anzahl an Niederlagen von Janowski damit auf 4, während er bislang 2 Erfolge seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS 1899 Griesheim II am 21.11.2023 gegen den SV Blau-Gelb
Darmstadt IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 26.11.2023 gegen den 1.TTC Darmstadt VI mitnehmen.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim II

Doppel: Reinhart / Hübner 1:0, Marass / Beutel 0:1, Kornelius / Janowski 0:1 
Einzel: S. Reinhart 2:0, M. Marass 1:1, M. Hübner 2:0, D. Kornelius 0:2, D. Beutel 0:2, F. Janowski 0:
2 

 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt V
Doppel: Hilbert / Triemel 1:0, Gehron / Weber 0:1, Thomasberger / Schwab 1:0 
Einzel: M. Hilbert 0:2, H. Triemel 1:1, H. Gehron 1:1, R. Weber 1:1, A. Thomasberger 2:0, M.
Schwab 2:0


